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Warum reden wir über Fußballenveränderungen?

> Fußballendermatitis, Pododermatitis …

> Entzündung der Haut, Kontaktdermatitis mit Farbveränderungen, 
Hyperkeratose, Hautschäden mit Zerstörung der oberen Hautschicht, 
Geschwüre

> Auswirkungen

> Schmerzen beim Tier → Tiere stehen nicht gerne auf, unsicherer Gang

> Futteraufnahme verringert → Schmerzen/Entzündungen verringern 

Appetit; Tiere, die nicht stehen, fressen nicht

> Eintrittspforte für Keime; vermehrt Beinprobleme 

> Vermehrt Verwürfe am Schlachthof

> Export Asien!

> Tierschutzrelevanz

Foto: Berk 2014



Fußballendermatitis im Zusammenhang mit der Leistung I

> Induktion von Pododermatitis beim Broiler (ROSS 308) 

de Jong et al. 2014

* Läsionen induziert durch ständige Durchfeuchtung der Einstreu ab Tag 6



Fußballendermatitis im Zusammenhang mit der Leistung II

Parameter Kontrolle 
Induzierte 
Läsionen*

P-Wert

Endgewicht Tag 37, g 2.090 1.948 <0,01

FCR 1,61 1,68 <0,05

Futteraufnahme, g 3.331 3.199 <0,01

Bruttomarge, €# 0,2212 0,1320 -

> Leistungsdaten und ökonomische Bewertung beim Broiler mit 
induzierter Pododermatitis 

de Jong et al. 2014

- 40%!!!

# Bruttomarge je eingestalltem Küken = [Bruttoeinkommen - (Kükenkosten + Futterkosten 
+ gesamte variable Ausgaben)].



Fußballenbewertung – gestern 

> Fußballendermatitis (FBD) erstmals 
systematisch dokumentiert bei Broilern 
und Puten in den 1980er Jahren

> Ständer bis dahin von geringem 
ökonomischen Wert – „nicht nutzbar“ 

> 1987 erste Ständer-Exporte von den 
USA nach China & Hongkong

> Erste Scoring-Systeme ab etwa 1984

Miller und Smetana, Poutry diseases in Western Australia, 1961



Fußballenbewertung – heute 
Bewertungssysteme I

> Charakterisierung von Fußballenveränderungen im 
Bewertungsschlüssel nach MAYNE

Mayne et al. 2007 zitiert nach Kamphues et al. 2011



Fußballenbewertung – heute 
Bewertungssysteme I

> Charakterisierung von Fußballenveränderungen im 
Bewertungsschlüssel nach MAYNE

Mayne et al. 2007 zitiert nach Kamphues et al. 2011



Score 0:

sehr kleines Areal betroffen; keine/sehr kleine 
oberflächliche Veränderungen (Ø 1-2 mm), leichte 
Verfärbungen und/oder milde Hyperkeratose, und/oder 
vollständig verheilte Narben

Score 1:

betroffenes Gebiet nicht über den gesamten 
Plantarballen;  deutliche Verfärbung (Ø > 2 mm); 
und/oder leichte Läsionen, keine/nur sehr kleine 1-2mm) 
Ulzerationen oder Kruste und/oder deutliche dunkle 
(braune) Papillen

Score 2:

stark tiefgreifende Veränderung mit Ulzeration, mit oder 
ohne Blutung, Krusten, stark geschwollener Ballen

Fußballenbewertung – heute 
Bewertungssysteme II - Europa

K U N D M A C H U N G betreffend Geflügelgesundheitsprogramm „All in one Konzept“ 2014; Fotos: Berk 2014



Tierschutzrelevant!!!!

- Beurteilung 100 Broiler, jeweils eine Extremität

Kategorie 1: alle Beine Score 0

2: < 10% Score 1

3: < 25% score 1

4: < 50% score 1

5: > 50% score 1

6: > 50% score 1 und < 10 % score 2 

7: < 30% score 2

8: < 50% score 2

9*: > 80% score 2

10*: 100% score 2

Fußballenbewertung – heute 
Bewertungssysteme III „ALL IN ONE“ – Programm QGV

K U N D M A C H U N G betreffend Geflügelgesundheitsprogramm „All in one Konzept“ 2014

* Zusätzliche Berücksichtigung Score Fersenbeinnekrosen/Tarsalhöcker



QS GmbH Deutschland Befunddatenerfassung seit 
Anfang 2018

Schlachtbetriebe (Schlachtkapazität > 500 Puten/ >4.000 
Masthühnern/h) → kamerabasiertes System; alle Tiere einer 

Schlachtpartie

Erfassung der Fußballenveränderung manuell/visuell: mind. 
100 Tiere einer Schlachtpartie (50 Tiere zu Beginn und 50 
Tiere zum Ende der Schlachtung)

Stufe 0, 1, 2a, 2b (Broiler),  Score 0 – 4 (Puten)

Fußballenbewertung – heute 
Bewertungssysteme IVa



QS GmbH Deutschland seit Anfang 2018

Befunddatenerfassung Broiler

Überschreitung: Anteil 2b 20%  

Fußballenbewertung – heute 
Bewertungssysteme IVb



> Verschiedene visuelle Bewertungssysteme

> Sanktionierung uneinheitlich (je nach Vorgaben EU-Länder, 
Bundesländer, Qualitätssysteme, Integratoren...) 

> Wenig Ergebnisse/Auswertungen greifbar

> Beispiel Schachthof Schweiz (%uale Anteile): 

> Objektivität???

Zwischenfazit Bewertungssysteme Fußballen

Louton, 2016 

Schlachthofbetreiber: „Sehen Chancen für die 
Verbesserung des Tierwohls durch die 

Rückmeldung von erfassten Indikatoren an den 
Haltungsbetrieb“
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> Verschiedene visuelle Bewertungssysteme

> Sanktionierung uneinheitlich (je nach Vorgaben EU-Länder, 
Bundesländer, Qualitätssysteme, Integratoren...) 

> Wenig Ergebnisse/Auswertungen greifbar

> Beispiel Schachthof Schweiz (%uale Anteile): 

> Objektivität???

Zwischenfazit Bewertungssysteme Fußballen

Louton, 2016 

QS GmbH Auditcheckliste Geflügelhalter: 
3.2.1 [K.O.] Überwachung und Pflege der Tiere 

Hähnchen/Puten: Ist eine dauerhaft lockere, trockene 
und weiche Einstreu gegeben (Fußballengesundheit)? 



Einstreufeuchte als zentraler Punkt!

http://www.deutsche-pellets.de/sites/61-huhn.html; https://www.dgs-magazin.de

http://www.deutsche-pellets.de/sites/61-huhn.html


Einstreufeuchte – Ein- und Austräge

Kamphues  2011



Ursachen für feuchte Einstreu als Hauptursache für 
Fußballenerkrankungen

Modifiziert nach Kamphues et al. 2009
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Einstreu Exkremente

TS-Menge aus den 
Exkrementen als Anteil (%) des Einstreu-

Exkrementen-Gemisches insgesamt 

TS-Menge aus dem originären
Einstreumaterial (0,44 kg TS/qm) als Anteil des

Einstreu-Exkrementen-Gemisches insgesamt

Verhältnis von Einstreumasse zur Masse an Exkrementen im 
Verlauf der Mastperiode (Broiler, 42 Tage Mastdauer)

Kamphues et al. 2011



FBD von Broilern am Mastende in Abhängigkeit vom TS-
Gehalt des Einstreu-Exkremente-Gemisches

Kamphues und Visscher 2019

TS-Gehalt des Einstreu-Exkremente-Gemisches %
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„linear!



Trockensubstanz Einstreumaterial Pute
Lignocellulose, Häckselstroh oder Sägespäne
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Einstreumaterial & Fußballen Pute Tag 21/28
Lignocellulose, Häckselstroh oder Sägespäne

Youssef et al. 2011

trocken ~ 70-80% TS

trocken feucht*trocken feucht*trocken

FBD-Score nach MAYNE: 0 (keine Veränderung) – 7 (50% des Fußballens nekrotisch) 

feucht* ~ 28% TS; Exposition für 8h/d



Möglichkeiten der Einflussnahme über die Fütterung 

> Futterzusatzstoffe – z.B. NSP-Enzyme

> Proteinreduzierung

> Vermeidung Überschüsse an Cl, Mg, Na, K

> gezielte „Faserergänzung“ im Futter

> …

* Fußballendermatitis-Note: 0 = keine Läsionen; 1 = geringe Läsionen;  2 = tiefe Läsionen; Daten agromed

1,29

1,08

0,9

1

1,1

1,2

1,3

1,4

Fußballendermatitis (Note*)

Reduzierung Fußballendermatitis beim Broiler 
durch Lignocelluloseeinsatz

Kontrolle Lignocellulose



Exkreta:
~ 60% NPN → Harnsäure
~ 40% organischer (Bakterien)-N

Mikrobielle 
Enzyme

Ammoniak Freisetzung

Geruch, Umwelt, Klima 
Humangesundheit

Bindehaut-
entzündung

Schäden Lunge/
Respirationstrakt

Pododermatitis

+ negative Leistungseffekte
+ Immundepression
+ Rückgang Futteraufnahme
+ Leberschäden durch oxidativen Stress
+ Beeinträchtigungen Eiqualität

Und was ist mit Ammoniak?



Zusammenhang NH3 -Stallluft & Fußballen

Ziegler, 2013

NH3 Konzentration 
< 12,4 ppm

NH3 Konzentration 
> 12,4 ppm
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Feldstudie mit Werten von 2.681 Mastputen aus zwölf 
Betrieben während der Aufzuchtphase



Effekte Reduzierung Protein in der Ration I

Qaisrani et al. 2015



Effekte Reduzierung Protein in der Ration II
Broilerversuch Ross 308

> Kontrolle: Starter 21% XP, Grower/Finisher 20/19% XP

> Versuchsgruppen: -1%, -2%, -3% XP (Ergänzung Val, Arg, Ileu, Gly) 

Van Harn et al. 2019

Kontrolle -1% XP -2% XP -3% XP

Gewicht d 35, g 2.416 2.431 2.447 2.448

FCR, g/g 1,549a 1,542ab 1,505c 1,510bc

Fußballen-Score* 143a 110b 79c 39d

Einstreu-Score# 3,3c 4,2b 4,7b 6,1a

Einstreu TS, % 38,7b 40,1ab 40,4ab 43,6a

abcd signifikant unterschiedlich
* Score 0-2; berechnet je Bucht = 100% ×((0.5×n Tiere Score 1) 

+ (2×n Tiere Score 2))/n Tiere gesamt
# Score 1-10; 1 = komplett verbacken, 10 = komplett locker, bröckelig



Fazit Fußballengesundheit 

>… wesentlicher Faktor für Leistung mit 
starkem Einfluss auf die 
Tiergesundheit 

>… „Tierwohlkriterium“

>… Bewertungsschemata differieren –
Objektivität?

>… „wet litter“/feuchte Einstreu als 
wesentlicher Einflussfaktor 
(Steuerungselemente vielfältig: 
Management, Stallklima, Fütterung, 
Einstreumaterial etc.)

>… Ammoniak hat zusätzlich eine große 
Bedeutung



Ausblick I 

> „Tierwohl“ – Anforderungen 
werden von 
Verbraucherseite 
zunehmen!

> Die Wahrnehmung der 
Fußballengesundheit als 
geeignetes Kriterium dafür 
wird sich intensivieren

> Die Probleme sind lösbar –
aber nicht ohne 
Zusatzaufwand für die 
Betriebe



Fußballenbewertung – Bestandteil von „Animal Welfare“

Welfare Quality® Forschungsprojekt Broiler und Legehennen, 2009

> Projekt von der EU-
Kommission gefördert

> „kombiniert 
Verbrauchererwartungen mit 
dem aktuellen Wissenstand der 
Tierwohlwissenschaft…“

> 111seitiger 
„Anforderungskatalog“



Ausblick II – Harmonisierung?!

> 2017: Veröffentlichung Studie zur 
“Entwicklung von Tierwohlindikatoren” 
durch die EU-Kommission

> Erhebungen zur Fußballengesundheit 
und Meldepflicht in 18 Mitgliedstaaten 
mit uneinheitlicher Bewertung

> Einschätzung als „nützlicher Faktor“ 
beim Tierwohl 

> Harmonisierung angestrebt inklusive  
System/Datenbank zur Datenerfassung

https://ec.europa.eu/food/animals/welfare/practice/farm/broilers_en



Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!

http://www.agromed.at
Kontakt: potthast@agromed.at

http://www.agromed.at/

